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s begreiflich erscheinen, daß gerade das Schaffen
hrer schollenechteu Schriftsteller uns als Heimatkunst
nmutet: Das ließe sich schon von Adolf Pichler,
Hermann Gilm sagen; allerdings kommt heute der
Einfluß Naturalismus hinzu, dem sich die modernen
Tiroler Poeten nicht entziehen konnten: Zu den be-
kanntesten zählen: Rudolf Greinz („Auf der Sonn-
geit’n”, „Gertraud Sonnweber”) und Karl Schön-
herr (geb. 1869 in Axams), der, von Ibsen beein-
flußt, bisher Dramen in der Sprache seiner Heimat
(„Erde”, „Die Biläschnitzer”, „Karrnerleut’, „Glaube
und Heimat”, „Volk in Not”) sowie Skizzen und
Humoresken („Allerhand Kreuzköpf”, „Caritas”, „Mein
Merkbuch”) verfaßt hat. Ohne fremden Einfluß, noch
ursprünglicher zeigt sich Franz Kranewitter
(„Andre Hofer”).
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